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St. (Ballen dfrpdte Beilage su ICr. W 5&}wti$ex grauen Rettung. 5. 2lpril 1905

-Vente.
IDilIft bas (Srojje bu erreichet!,
Jauge mit betn Kleinen anl
Deine ŒaMcr roerben fdjroeigett,
3ft bas iileine grofj getfyait.

Kannft bu feine (Eempel griinbett,
Bau bit ein befdjcibert t)ausl
IDo fie reine ffetjen finben,
(Sel)» bie (Botter ein unb ans.

Beute nom ©üdiecmarkt
2Jetrad)fungen üßer refigiös-liüCidjes -fcßeit jur pflege

<fiti|}l'i(6eit gfamiticnititns. Von ,f>. @. 9Jlaurei-,
tpetl. fprebiger. ©ebefteFftr. 2.50, efeg. geb. ffr. 3. 75.
®in ftarfer ©rofiOftaoBanb, 365 ©. in fdjßner Au!*
ftattung. Verlag non $t). Schröter, 3ürid).

®a! 93ud) enthält eine ffüHe non trefftidjen 3îat=
fdjlägen unb eblen ©ebanïen unb eignet fid) befonber!
äum Oftergefdjenf für Sîonfirntanben beiber ®efd)led)ter,
al! SRitgabe beim §inau!tritt in! Seben, ein 2Beg=

raeifer, ber ju allem ©uten anregt unb oor nielen
böfen ©inflüffen roarnt.

Jfranj tbriltpariers 28etfte. ÏTÎit einer ©fisje feine!
Seben! unb feiner ^3erfönlid)£eit oon Q. 9Rinor
unb bem Vilbni! be! Dicter!, ©legant gebunbeit
2Rf. 3.— (Stuttgart, ®eutfd>e Verlag!» Anftalt.)

3um erften 2Rale roirb ben Verehrern be! ®idjter!,
ber fid) at! ber einzige unter ben $ramati!ern be! 19.
Qaljrhunbert! einen ©fjrettplaij sunädjft ben ©rojjmei»
ftern ber ©tanjperiobe unferer flaffifdjett Siteratur,
nädjft ®oetf)e unb ©djitler, erobert hat, eine hanblidje
unb jugleid) ioot)lfeile Au!gabe feiner Sßerte in einem
Vatib geboten. Sie enthält alte ©djöpfungen ©rill»
parser!, bie bei feinen Sebjeiten erschienen ober in
feinem SRadjlafj abgefdjloffen oorgefunbett roorben finb,
in erfter Sinie atfo bie Stauten, bie feinen Tanten utt=

fterbtid) gemacht haben, feine ©ebidjte, feine beiben
©rjähtungen, feine ©etbftbiographte unb bie roährenb
feiner SReifen nach Qtatien, Seutfdjlanb, ffranfreid),
©ngtanb unb @ried)entanb geführten Sagebitcijer, bie
einen ©inblicf in ba! Qnnenleben ©rittparjer! unb
bie ganje ©igenart feine! geiftigen Sßefen! gemähten.
Siefen abgefdjloffenen Arbeiten finb bie hintertaffenen
bramatifdjen Vrucfjflücte unb ©ntroürfe angereiht, bie
un! unmittelbar in bie SBerfftatt be! Sinter! führen

.unb un! roertootte Aufflärungen über bie Art feine!
©djaffen!, feine Vorarbeiten, feine Vef)anbtung ber
hiftorifdjen ©toffe u. f. ro. geben. Der au!gejeid)nete
Siterarhiftorifer Qacob JJtinor, ißcofeffor an ber
Söiener Unioerfität, hat ber Au!gabe eine biograpf)ifd)e
©inteitung ooraufgefchidt, in ber er ein ungemein
feffetnbe!, mit feinftem pfpchotogifdjen Verftänbni!

burchgeführte! Vilb oon beut Seben unb ber "ißerfön=
lidjteit be! Sichter! barbietet. format mie in
ber gefantten gebiegetten Au!ftatlung fdjliefjt fid) biefe
neue Wri(lparser=älu!gabe miirbig ben früheren filap
filer=Au!gaben ber Seutfchen Verlag!»Anftalt an, bie
burd) ihre Çanblidjteit unb 2BoIjIfeilf)eit eine grofie
Verbreitung gefunben haben.

©ine ^ublifation oon ganj ungeroôhntidjer Ve=
beutung, bie jebent ©djroeijer ba! §erj hö()er jdjlagen
lä&t, gelangt foeben in unfere §änöe. Ser rühmlidjft
befannte Sunftoerlag oon SRid) Vong (Verlin W. 57)
hat närnlid) eine ganje Stummer' feiner an ber ©pitje
aller beutfd)en 3eitïdjriften fteljenben „SSoberneit
Jtunjl" unferm geliebten Vaterlanbe gemibntet. Sîûnft--
ler erften ïRange!, ©djriftfteller unb Stdjter, beten
Stamen roeitbin belannt finb, ©d)roeijer unb Slid)t:
fdjrceijer, haben fid) t)'er iufammengetljan, um ber
Vlpenrepublif ju ©bren ein SBerl ju Schaffen, ba! at!
Album ber ganzen ©dpoeij, al! bid)terifd)e unb fünft=
lerifdje Verherrlichung unfere! Sattbe« al! bleibenbe!
Slnbenfen in feiner ©djroeijerfamilie fehlen foKte. 2ßir
empfehlen unfern fiefern ein Abonnement auf biefe in
jeber Vejiehung prächtig geleitete iduftrierte ^eitfdjrift.
28utferredif. f^rauenfrage u. 3Beltauf d)auung.

Von Dr. SÖtap S hat. 184 ©. gr. Dftao. ©eh-
3Rf. 2.50; geb. ÜJlf. 3.50. (Vre!lau, <Scf)lefifd)e
Verlag!anftalt oon ©. ©d)ottlänber).

Siefe! tffierf gibt, im Anfchluh an bie gorfdjungen
Vadjofen! u. a. über ba! fogenannte SRutterrecfjt, eine
äufammenfaffenbe Sarftellung ber ©efd)led)t!bejiehungen
in ben menfd)lid)en Urjuftänben. Sie in biefen 3u=
ftänben oorljerrfchenbe ®leid)berechtigung ber grau
leitet jitr mobernen grauenberoegung über. Sie Unter:
fud)itng ber Urfadjen ber beftehenben Unterorbnung
ber grau führt gu ber überrafchenben geftftellung ber
büherigen Ueberfdjähung foroohl ber natürlichen —
befonber! ber fexuellen — at! auch ber — in ihrer
hohen Vebeutung nicht oerfannten — öfonomifd)en Ver=
hältniffe. Sie Abgrenjung ber Qiele ber bürgerlihen
grauenberoegung oon beneit ber Arbeiterinnenberaegung
unb ber ©ojialbemofratie fomie ihrer iRealifierbarfeit
gibt Anlah pr ©harafterifierung ber ade 2eben!oer:
hältniffe burd)bringenben menfchlidjen Ueberorbnung!»
fud)t, bie Unterfuihungen über bie fittlidje SBeltanfchau:
ung führen pr Vefpredjung ber SBanblungen ber ©he=
unb gamilienformeit fomie be! heute herrfdjenben, auf
ba! erft erroachenbe fociale ©eroiffen prüdpleitenben
©eifte! ber §eud)elei: Sie bürgerliche grauenberoegung
ntuê nad) Vnfidjt be! Verfaffer! bei ber fittlid)en Sßelt=
anfdjauung ben §ebel einfehen, um burd) bereit Ve=
einfluffung unb burch @elbftpd)t auf bie bfonomifdjett
Verhältniffe einjuroirfen unb fdgiefilid) burd) ben gort=
fdjritt be! ©ittlidjfeit!: unb SRed)t!gefühl§ bie erftrebte
colle ©teidjroertung mit bent SDtanne p erringen.

Desinfiziert die

lYlundhöhle

Parfümiert den

Jftem 2329

Preis per Flasche 2 Fr.

für mindestens
200 Mundspülungen.

In allen Apotheken,
Drogerien und Par-
fümeriegeschäften.

§err Dr. ggenotf in ^etftheim a. Saunu! fdjreibt:
„Von Dr. Rommel'! §aematogen dann idj nur (öuteo
berihten. 23et Beginnenber ^ungmfcfiniinbfuiht, mo
ber Appetit oöEig barnieberlag unb ich fetjon oiele
©toma^iea erfolglos gebraucht hatte, h°b fid) ber
Appetit unb ba! AUgemeinbefinben fehr." [2171

Leberthran - Emulsion.
Stern- Marke

Vorzügliches, wohlschmeckend. Präparat von Aerzten empfohlen.
Preise inklusive 1 Schachtel Pfeffermiinz-Bonbons :

'/. Flac. 4 Fr.; l/» Flac. » Fr.
Zu haben in «Ion Apotheken.

Wo kein Depot, wende man sich um kostenfreie Nach¬
nahme-Sendung zu obigen Preisen an [2126

Sauters Laboratorien, Aktiengesellschaft, Genf.

Man befrage
den

Hausarzt. tPassugger ulricustvasserS Man befrage
den

Hausarzt.

ist das beste Mittel gegen Influenza, katarrhalische Affectionen der Athmungs- und Verdauungsorgane,
Verschleimungen jeder Art, Leber-, Wieren- und Blasenleiden, Zuckerharnruhr und Gallen-teinbeschwerden.

Erhitltlir.h überall in Apotheken und Mineralwasserhandlangen. [2355

w
er beim Einkauf von

viel Geld ersparen will,
der verlange die neuesten Muster des

Tapeten-Yersand-Geschäftes
R. GUT

vormals Grossmann-Weber
Kirchgasse 32, Zürich.

Gegründet im. Gegründet im.
Dieselbon sind besonders in diesjähriger

Saison von aussergeit ähnlicher Billigkeit
und überraschender Schönheit.

und werden auf Verlangen Uberall hin franco
gesandt. (H717Z) [2804

HONE BÜSTE lerzielt m. in 2 Monaten durch d.
PILULES ORIENTALES ^

die einzig echten und als ^getundheits - zutr&gllch garantirt,
welche ohne die Taille zu
vergrössern ein graziöses

Embonpoint erzeugen.
Flac.m.Notiz Fr.6.35 franko.
Ratié, Apothek., 5, PAssigeVérdeao,
'Paris. —. D.tpot in Genf: ^Droguerie CartieriVJorin, ce

12, Hue du Marché. oc

Reform-Beinkleider
und [2386

Rock- Beinkleider
für Damen, auch fiir Sport geeignet, in
Cheviot, Loden, Tuch, Cattele etc. empfiehlt nach
eigenem, vorzüglich bewährtem Schnitt

Marie Hefti
Hauptstrasse CwIiAIlIIS.

Auf Wunsch liefere'auch nur die Stoffe.

Oi«

arfenîaufa
besinnt den ^ahrflattfl 1003

mit dem Roman eines jungen, hochbegabten Crjäblers

|>udolf Herzog nur des Club

„Die vom Diederrbein"
and einer grösseren novellc der ersten deutschen 6rjäb!erini

m.v<bner-$d)tnbacbt „Tbr Beruf

Jfbonnenuntspreis wicrteliäbrlid) (13 Ilummern) 2 Tr$. 70 dt.
Zu bezieben durd) alle Bud)bandlungen und Postämter.

CO
CO
CD
CD

Breehdurehfall der Kinder
Diarrhöe, Dysenterie, Cholerine, Ernährungsstörungen etc. heilt

(Za 1404g) man rasch und sicher mit [2310

Ideales, diätetisches Nährmittel für Erwachsene und Kinder bei
Magen- und Darmkrankheiten.

Wo in Apotheken nicht erhältlich, direkt zu beziehen durch die

Gesellschaft fiir diätetische Produkte, A.-G., Zürich.

Ebert§
Schweizer Köchin.

Zehnte Auflage, — Preis Fr. 4. — kart.,
Fr 4.50 in elegantem Leinenband. —
Diese neue Ausgabe von Eberts
Schweizer Köchin ist das beste und
nützlichste Kochbuch. Es wurden
davon schon 36,000 Exemplare
verkauft!! [2150

Zu haben in allen Buchhandlungen,
sowie auch direkt bei der Verlagsbuchhandlung

A. Jent in Bern.

jsaponina -.äMt
Bestes aller existierenden

Waschpnlver.
Ersetzt Schmierseife u. Soda

vollständig, macht di^ Wäsche auch ohne
Bleiche blendend weiss und erspart
Zeit und Geld bei grösster Schonung
der Stoffe. In Anstalten, Hotels,
Waschereien, wie auch bei Privaten mit
bestem Erfolg eingeführt. Ware lieferbar

in Kisten von
à 25 50 100 kg, in Fäss. ä 120—200 kg

à 48 4j 42 Cts. per kg 40 Cts.
franko jede Schweizer-Bahnstation
Verpackung frei. Prospekte u.Mustor
auf Verlangen sofort franko. [1916

Alleiuverkauf für die Schweiz:

Alb. Sclinbiger, Luzern
Wiederverkäufer und Vertreter werden gesucht.Ü Ü

l$ feinstes « « « «

Kaffeesurrogat
ist bekannt die Zuckeressenz

von Leuenberger-Eggimann in Hutt-
wyl. Aerztlich empfohlen. [2307

Erste Kaffee-Essenzfabrik der Schweiz
mit goldener Medaille diplomiert.

J1

St. Gallen Zweite Beilage zu Kr. ^ der Schweizer Hrauen Zeikmg. 5. April

Fenie.
lvillst das Große du erreichen,
Fange mit dem Kleinen anl
Deine Taslcr werden schweigen,
Ist das kleine groß gethan.

Kannst du keine Tempel gründen,
Ban dir ein bescheiden tsaus l

U)o sie reine kserzen sinden,
Gehn die Götter ein und ans.

Neues vom Büchermarkt.
Metrachtungen üverreligiös-sttlliches Toben zur Mffcge

christlichen Aainikienlinns. Von H.E.Maurer,
weil. Prediger. GeheftskFr 2. SO, eleg. geb. Fr. 0.75.
Ein starker Groß Oktavband, 065 S. in schöner
Ausstattung. Verlag von Th. Schröter, Zürich.

Das Buch enthält eine Fülle von trefflichen
Ratschlägen und edlen Gedanken und eignet sich besonders
zum Ostergeschenk für Konfirmanden beider Geschlechter,
als Mitgabe beim Hinaustritt ins Leben, ein
Wegweiser, der zu allem Guten anregt und vor vielen
bösen Einflüssen warnt.
Kranz Krillparzcrs Werke. Mit einer Skizze seines

Lebens und seiner Persönlichkeit von I. Minor
und dem Bildnis des Dichters. Elegant gebunden
Mk. 3.— (Stuttgart, Deutsche Verlags-Anstalt.)

Zum ersten Male wird den Verehrern des Dichters,
der sich als der einzige unter den Dramatikern des 19.
Jahrhunderts einen Ehrenplatz zunächst den Großmeistern

der Glanzperiode unserer klassischen Literatur,
nächst Goethe und Schiller, erobert hat, eine handliche
und zugleich wohlfeile Ausgabe seiner Werke in einem
Band geboten. Sie enthält alle Schöpfungen Grill-
parzers, die bei seinen Lebzeiten erschienen oder in
seinem Nachlaß abgeschlossen vorgefunden worden sind,
in erster Linie also die Dramen, die seinen Namen
unsterblich gemacht haben, seine Gedichte, seine beiden
Erzählungen, seine Selbstbiographie und die während
seiner Reisen nach Italien, Deutschland, Frankreich,
England und Griechenland geführten Tagebücher, die
einen Einblick in das Innenleben Grillparzers und
die ganze Eigenart seines geistigen Wesens gewähren.
Diesen abgeschlossenen Arbeiten sind die hinterlassenen
dramatischen Bruchstücke und Entwürfe angereiht, die
uns unmittelbar in die Werkstatt des Dichters führen

.und uns wertvolle Aufklärungen über die Art seines
Schaffens, seine Vorarbeiten, seine Behandlung der
historischen Stoffe u. s. w geben. Der ausgezeichnete
Literarhistoriker Jacob Minor, Professor an der
Wiener Universität, hat der Ausgabe eine biographische
Einleitung voraufgeschickt, in der er ein ungemein
fesselndes, mit feinstem psychologischen Verständnis

durchgeführtes Bild von dem Leben und der Persönlichkeit

des Dichters darbietet. Im Format wie in
der gesamten gediegenen Ausstattung schließt sich diese
neue Grillparzer-Ausgabe würdig den früheren
Klassiker-Ausgaben der Deutschen Verlags-Anstalt an, die
durch ihre Handlichkeit und Wohlfeilheit eine große
Verbreitung gefunden haben.

Eine Publikation von ganz ungewöhnlicher
Bedeutung, die jedem Schweizer das Herz höher schlagen
läßt, gelangt soeben in unsere Hände. Der rühmlichst
bekannte Kunstverlag von Rich Bong (Berlin W. 57>
hat nämlich eine ganze Nummer seiner an der Spitze
aller deutschen Zeitschriften stehenden „Modernen
Kunst" unserm geliebten Vaterlande gewidmet. Künstler

ersten Ranges, Schriftsteller und Dichter, deren
Namen weithin bekannt sind, Schweizer und Nicht-
schweizer, haben sich hier zusammengethan, um der
Alpenrepublik zu Ehren ein Werk zu schaffen, das als
Album der ganzen Schweiz, als dichterische und
künstlerische Verherrlichung unseres Landes als bleibendes
Andenken in keiner Schweizerfamilie fehlen sollte. Wir
empfehlen unsern Lesern ein Abonnement auf diese in
jeder Beziehung prächtig geleitete illustrierte Zeitschrift.
Muttcrrecht. Frauenfrage u. Weltanschauung.

Von Dr. Max Thal. 181 S. gr. Oktav. Geh.
Mk. 2.50; geb. Mk. 3.50. »Breslau, Schlesische
Verlagsanstalt von S. Schottländer).

Dieses Werk gibt, im Anschluß an die Forschungen
Bachofens u. a. über das sogenannte Mutterrecht, eine
zusammenfassende Darstellung der Geschlechtsbeziehungen
in den menschlichen Urzuständen. Die in diesen
Zuständen vorherrschende Gleichberechtigung der Frau
leitet zur modernen Frauenbewegung über. Die
Untersuchung der Ursachen der bestehenden Unterordnung
der Frau führt zu der überraschenden Feststellung der
bisherigen Ueberschätzung sowohl der natürlichen —
besonders der sexuellen — als auch der — in ihrer
hohen Bedeutung nicht verkannten ökonomischen
Verhältnisse. Die Abgrenzung der Ziele der bürgerlichen
Frauenbewegung von denen der Arbeiterinnenbewegung
und der Sozialdemokratie sowie ihrer Realisierbarkeit
gibt Anlaß zur Charakterisierung der alle Lebensverhältnisse

durchdringenden menschlichen Ueberordnungssucht,
die Untersuchungen über die sittliche Weltanschauung

führen zur Besprechung der Wandlungen der Ehe-
und Familienformen sowie des heute herrschenden, auf
das erst erwachende sociale Gewissen zurückzuleitenden
Geistes der Heuchelei: Die bürgerliche Frauenbewegung
muß nach Ansicht des Verfassers bei der sittlichen
Weltanschauung den Hebel einsetzen, um durch deren
Beeinflussung und durch Selbstzucht auf die ökonomischen
Verhältnisse einzuwirken und schließlich durch den
Fortschritt des Sittlichkeits-und Rechtsgefühls die erstrebte
volle Gleichwerlung mit dem Manne zu erringen.

vèàtizlert die

Mundhöhle

?arwmlert sten

Mem

kim P«I klszvii» Z K.

ln allen Hpoìkeken,
Drogerien und ?ar-
fumerieTe8oksfìvn.

Kräftigungsmittel.
Herr Dr. Kgenokf in Kekkheim a. Taunus schreibt:

„Von Dr. Hommel's Haematogen kaun ich nur Hutes
berichten. Met beginnender Lung'nschwindlncht, wo
der Appetit völlig darniederlag und ich schon viele
Stomachica erfolglos gebraucht hatte, hob sich der
Appetit und das Allgemeinbefinden sehr." (2171

kisberthran - Emulsion.
Stern- «larks

VlMiiZIIà, mdlànmàà.k'ràsmklt vonàtêii emMleii.
Vroi3o inklusive Zokaoktol ?kot7oriul1u2-IZ0nt)0N3:

V, Nao 4 fr.; V- riav. » fr.
t>i«t»<»> l>> «I«»» VH»>»tlx tt« >>

Wo Kein Dopet, voaciv wen siov um kostenkroio K»«v-
naiimv-Ssixtuns su «Visen Dreison an (2126

8auters t.adoratorien, Meligeîâàff, Lenk.

z/so 5s/>sFs
clsa

/lsusar/l. Cassasse/' «àttswasss/'Z Usa äs/rsA«

à
l/aazsr/l.

?'.?l às öesle Mlles Ae^/sn tZs»» «»cl
secke? viel, »»cl unrl

U
«r beim 4,iiil<»iit von

viel <>reI4 er«p»rei» will,
der verlange <lis neuesten Raster clss

l'S.PStzSB-VSI'LS.Ilä-cZSSLllÄktzSS

vorrnsis LlvOSSnnsirrr - Wsbsr>
kiredAsze U, Aïii-ià

SegrUncket >»»». SegrUncket >»»«.

Oivsoldvu sind Ko3oudor3 in dioêlirixor
8ai3on von »»»»er^eH»SZ>i»IîvI»vr »tlltx.
kott uud
und wvrdou aukVorlansou ilborall kin krauoo
xvoaudt. (H717 2) 12804

Me Vli8ic Z
erzielt m. io 2 .Vlenaten cklirck lt. »?

Pii.ul.c8 oniciüNli.» ^
tli« eiozjß eekten unâ al»

wslcks âie l'aUIv zu

katiö, Ipàk., 5, ?»5»xeVèràn»
Bart» —. vDpot in 6sr»f^VroAueris OsrdisrSê3orio, «

12, tìus clu àtareks. Z

lîàiii-kàkleià
»2W6

koelcüeilllcleillei'
kUr varuon, auok fiir 8port ^ooiginoì, in Cke-
viot, kodon, luek, Lattole ete. omptiodlt naoli

-/Vuk >Vun3ok iiokvi-v îìuek nur dio Zìokko.

Qie

aàlaubê
ìezwnt ken Zsdrgang IYSZ

niìi <«ni Rsnum «in» jungen, kockbezabten erzähl«?»

^rttstbiî i^erzog «m«» «» em»

..vie vom vieckerrbein '
Mick «ìn«r grôî»«r,n Its»«»« ck»r «r»»«n ck«u<«cv-n Erzählerin,

M.v.Lbner.C§d)enbachk..M verul"

vdonnementspieis vieiteljährNch (IZ Nummern) Z sr«. 70 et»,

2u duiîden äurch alle öuchkanälungen unâ foîtamle».

r>v

//s/' ^7/kl/s/'
lliarrlioe, V^sentvrie, Llivlerîne, Ernährungsstörungen etc. keilt

I^a 1404g» man rasolt unli sicher mit (2310

Ideales, diätetisches kälirmittel kür Erwachsene und Kinder bei
IVlagen- und lZarmkrankheiten.

Wo ia Hpotkeken niekt erbältliek, direkt ?u belieben durcü die

iàâàkt kür lliMià kioàUv, 4.-i»î.. /iiiidi.

Zekweiier Köekin.
^eknte Dallage, — ?reis ?r. 4. — Kart.,
fr 4.50 in elegantem I-einsnband. —
Diese neue vkasKabv von Kberts
8elirvsi^ei' Kiieliin ist das beste und
nûtîîliobstv Kovlrbavli. fs wurden
davon svlrvn 36,000 Lxvmplare ver-
kauttü 12150

Tu baden ia allen DuvddandlnnKvn,
sowie aaed direkt bei der Verlagsbued-
kandlang 4.. 4. 4vi>t in

!5»ponin>
Lestes aller existierenden

4Vnsellpiilvti.
8vkiuior3oiko u. 8oda voll-

3Mu0i?, ruaokì di^ Wàodo auok okuo
l^Ioioko kloudond >voi33 uud or3part
2oid uud (lold koi srö33tor 8okonuus
dor Ltokko. In ^.U3î.altou, Hotol3. VV^a-

oodoroiou, ^vio auoli doi l'rivatou uiid
Ko8tvlu ^rkols oiu^ofülirt. VVarv livkor-
liar iu Xistoo von
à 25 50 100 kg, iu I?ä33. à 120—200 kg

à 48 4) 42 (^d3. pvr kx 40 Ilt3.
franko i>do Lok^voi^or-Hadnotadion
Vorpaekun? frvi. ^ro3pok1o u.^lu3t«>r
auk Vorlansou 3okort kratiko. 11016

^Ilvluvrkavf kür «lis 8«üvsi2:
DUb. >4eliiil>iixt r, I.iivt i ii
IVieàrvvrkàufvr unä Vertreter wvräva gesuedt.

I; tîliMîî « « «.
kaNeesurrogat
ist bekannt die Tuclceressea?

von I.ouenbsrzxer-Lxjgiinann in Hatt-
wzd- Dsrktlieb empkoblen. (2307

Klrsitv Xaffoo-lZ336N2kakrik der 3oKv^o»Zü
ruit goldouor ^lodaillo diploiuiord.

8



jfcdjtaetjer JhrauEn-Ssttune — flatter für heu Ijänaltdicn Kreta

zw«*». s ÜB"«-

Hygienischer Rockhalter „Medizis"
ist der vollkommenste

—C^»3raa«'<b'«; - 3E *• Ht s» ». —
Sehr empfehlenswert für Damen und Mädchen, welche Gesundheit und Wohl-

behauen wünschen. Unentbehrlich für-Sportt-reibende und Alle Personen mit sitzender
Lebensweise. Aerztlich geprüft. Patent Nr. 22,265. [2085

Frau Ebneter, Neugasse 43, St. Gallen.

Direkte Sendungen an die bekannte grösste und erste

Chemische Waschanstalt u. Kleiderfärberei
1899] Terlinden & Co.

vormals H. Hintermeister z""
werden in kürzester Frist sorgfaltig effektuiert

und retourniert in solider

IW Gratis«Schachtelpackung. "Wl
Filialen u. Dépôts in allen grösseren Städten u. Ortschafton der Schweiz
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Damen^ und Herren"

Ohneli Naht

G)

Herren- und Damenstrümpfe Ia Flor, lederfarben, schwarz
Seide und Wolle, beige und schwarz

roh und schwarz, Ia Macobaumwolle zu
Vigogne, lederfarben und beige „
Ia Flor, roh, lederfarben und schwarz
reinwollene, in schwarz und beige „Wolle und Seide, in schwarz und beige
Schwarze Wolle mit farbiger Seide ge¬

sprenkelt, assortiert

Fngsspltze nod Ferse verstärkt.
Schwere Winterqualitäten in Wolle oder Seide und Wolle das Paar 20

Herrensocken
(Fuss ohne Naht

Fr.

Fr.

Cts

3
d
«t

M-5
d
n>
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P
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>1

cn
o
p4

n>
M"
N

1. 25
1.75
0.55
0.55
0. 75
0. 75
1. 25

1. 45
[2272
mehr.

Massage und schwed. Heilgymnastik.
Der Unterzeichnete beehrt sich hiemit, ergebenst anzuzeigen,

dass er gründlichen Unterricht in der Technik der man. Massage
(System Dr. Metzger), sowie in schwed. Heilgymnastik erteilt. Massige

Bedingungen ; doch werden nur wirklich fähige Schüler und
Schülerinnen angenommen. Gefl. Anmeldungen gerne gewärtigend,
zeichne [1901] Hochachtungsvoll
Wolfhalden (Bodania) L-Avzt Fch Spengler

Ct. Appenzell A.-Rh. pract. Specialist für passage u. schwed. ffeilgymnastik.

« ftllzemaim's feinste Palmbutter «
garantiert reines Pflanzenfett, vom Kantonschemiker in St. Gallen als gesundes
Kochfett befunden, selbst für schwache Magen leicht verdaulich, eignet sich
vorzüglich zum Kochen, Braten und Backen. Infolge ihres hohen Fettgehaltes und
billigen Preises ca. 50% Ersparnis gegen andere Buttersorten.

Wo nicht am Platze erhältlich, liefert Büchsen zu brutto ca. 2'/2 Kg* zu Fr. 4.40,
43/4 Kg. zu 8 Fr. frei gegen Nachnahme, grössere Mengen billiger. [1571

R. Mulisch, Florastr. 14, St. Gallen. Hauptniederlage für die Schweiz.

Muskelrheumatismus.
Auf Ihr wertes Sehreiben teile Ihnen mit, dass ich durch Ihre briefl. Behandlung

von meinem Leiden, Mnskelrhenmatismus, ganz geheilt worden bin, wofür

ich meinen besten Dank ausspreche. Ich hätte Ihnen das schon früher
mitteilen können, wollte aber zuerst Gewissheit haben, ob es von Dauer sei ; was
ich nun bejahen kann. Sollte sich aber früher oder später wieder etwas zeigen,
so werde ich mich wieder an Sie wenden. Aus Dankbarkeit gestatte ich die
Veröffentlichung meiner Heilung. Au, Rheintal, 11. März 1900. Jakob Keller,
Sticker. Die Echtheit obiger Unterschrift des Herrn Jakob Keller von Au bezeugt :

Au, 12. März 1900. Gemeindeamt Au, Kt. St. Gallen. Der Gemeindeammann :

R. Thurnherr. Adresse : Privatpoliklinik Glarus, Kirchstr. 405, Glarus. [1699

SALUS Zürich :

Bern:
Splügenstrasse 2.

Thunstrasse 32.
[2121Telephon.

Einzige I'rival - Institute für Anwendung der Eugen Konrad Milller'sohen
Elektro-Permeatherapie. Rascher, dauernder Erfolg bei Rheumatismen, Gicht,
Neuralgien, Ischias, Schlaflosigkeit, Schreibkrampf, Migräne, Nervosität etc.
Gefahrloses und schmerzfreies Verfahren. Aerztl. Sprechstunde an Wochentagen

von 3-5 Uhr unentgeltlich. Prospekte gratis. Die Direktion.

36jähriger Erfolg! Fabrik gegründet: Bern 1805. 36jShriger Erfolg!
Malzextrakt rein, reizmilderndes und auflösendes Präparat bei Kehl¬

kopf-, Bronchial- und Lungenkatarrhen
Malzextrakt mit Kreosot, grösstei Erfolg bei Lungenatfectionen
Malzextrakt mit Jodeisen, gegen Skrofulöse bei Kindern und Erwach¬

senen, vollkommener Leberthranersatz
Malzextrakt mit Kalkphosphat, bei rhachitischen und tuberkulösen Affek¬

tionen. Nährmittel für knochenschwache Kinder
Heu Malzextrakt mit Cascara Sagrada, leistet vorzügliche Dienste

bei chronischer Verstopfung und Hämorrhoiden

18* Dr. Wanders Malzzucker und Malzbonbons.
Altbewährte Hustenmittel, noch von keiner Imitation erreicht, Uberall käuflich.

Preis
Fr. 1. 30

» 2-
„ 1.40

1.40

„ 1.50

[223J

Parketol in der Schweiz gesetzlich geschützt, einziges Mittel
für Parketböden, das feuchtes Aufwischen gestattet,
Glanz ohne Glätte gibt, jahrelang hält, Linoleum con-
serviert und auffrischt. Wichsen und Blochen fällt

ganz fort; geruchlos und sofort trocken. Zeugnisse etc. auf Anfrage. Das Liter gelblich

zu 4 Fr. und farblos zu Fr.4.50 nur allein echt zu haben in folgenden Dépôts:
Baden : L. Zander, Apotheke- Rapperswil : Louis Griesser.
Basel : Fr. Frey zum Eichhorn. Rorschach : L. Zander & Co., Apotheke.

Hans Wagner, Drog. z. Gerberberg. Rüti (Kt. Zürich): H. Altorfer.
Bern : Emil Rupf. Schaffhausen : Gebr. Quidort.
Burg'dorf: Ed. Zbinden zur alten Post. Gg. Sigg, Sohn.
hanxdefonds: Droguerie neuchâteloise St. Gallen: Schlatter & Co.

Perrochet & Cie. Winterthur : C. Ernst z. Sohneeberg.
Frauenfeld: Handschin & Comp. Gebr. Quidort.
Horben : J. Staub. Zürich: H. Volkart & Co.; Marktgasse.
Luxera : Disler & Reinhart. A. von Büren, Linthesoherplatz.

Parketol ist nicht zu verwechseln mit Nachahmungen, die unter ähnlich lautenden
Namen angeboten werden. [2306

Gestickte Tüll*Vorhänge
2373] und Stickereien versendet

J. Engeli, Broderies, St. Gallen

Damen-, Herren-, Knaben-

Heltestcs Speclalaeicbält der Schweiz.
Grosse Auswahl i. Nouveautés.

Verkauf meterweise.
Fertige Cosliimc». Massanfertigung.

Muster und Modebilder franko. [2318

„tPunta"
Das ist ein neues SPIEL, [2209
Sehr unterhaltend und kost' nicht viel;
Es spielen's die Grossen u. Kleinen gern,
Zu haben direkt vom Puntahaus Bern.

Sowie in Spielwaren- und
Papierhandlungen à Fr. 1.30, 2.50, 3.75.

Berner-
LEINWAND zu Hemden, Leintüchern,
Kissenbezügen, Hand-, Tisch- und KUchen-
tüchern, Servietten, Taschentüchern, Teigoder

Brot-Tüchern und Berner- [2001

Halblein
stärksten naturwollenen Kleiderstoff, für
Männer und Knaben, in schönster, reichster
Auswahl, bemustert Privaten umgehend :

Walter Gygax, Fabrikant in Bleienbaeh.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und billig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J. Häfligcr
2251] Ennenda.

Helios-Email-Pitzplra
in grünen Paketen

Kt das teste mittel, um Email-, Zinn-, Zink-,
Marmor-, Porzellan- u. Fayence-Gegenstände
von Hnsltzen aller Hrt zu reinigen.

Hsli» -Sehtellglau -Potipalnr
in gelben Paketen

Ist das beste mittel, um Kupfer- und Messing-
gegenständen raset eiiifii brillanten Hochglanz
zu verleihen.

Helios-MDsseFPatzplyer
in blauen Paketen

ist das teste mittel, um Eisen- und Stahl-
waron zu reinigen und zu polieren.

in rosa Paketen
ist das teste mittel, um Silber-, Gold-, Nickel-
und Zinngegenstände ohne Setaden für die
feinsten Uerziernngen raset und dauernd hoch-
gldnzend zu machen [2380

empfiehlt
H.Wegelin, vorm. Fritz Bäbler, Glarus.

Vorrätig in Droguerien und Colonialwarenhandlungen.

Ol ir essen nur
Singer's

Zwieback
von allen der Feinste.

Schweiz. Bretzel- u. Zwieback-Fabrik

Ch. Singer, Basel.
Export [2196] Export

Heirate nicht
ohne Dr. Betau, Buch über die Ehe,
mit 39 anatomischen Bildern, Preis
2 Fr., Dr. Lewitt, Liebe und Ehe ohne
Kinder, Preis 2 Fr., gelesen zu haben.
Versand verschlossen durch Hedwigs
Verlag in Luxera. [2265

IPF"" Abnehmern beider Werke
liefere gratis „Die schmerz- und
gefahrlose Entbindung der Frauen"
(preisgekrönt).

Baumwolltücher
aufgesuchte prima Qualitäten werden
VoStückweise ca. 30 Meter zu niedrigsten
Engros-Preisen geliefert vom Fabriklager
Jacques Becker, Ennenda, Glarns.

Muster franco zu Diensten. [2043

Schweizer Frauen-Zeitung — VlStter für den häuslichen Kreis

llygisniseksl' kîocklialtkr .Mkäiiis"
ist Äsr voillroinrnsnsto—UNZ M? »» -» î «,»>

Kvkr vmpkgklsnswert kllr Damen cnni ^liiciobvn, welvbs «e»i>i>al>elt uucl V»l»I-
kvt»»Kvi> wünsobon. Hnontbokrliok fâr îSp«^ttrvit»e>>«tv unâ Alls Xvrsonen mit »it«viR-
«Isr Vobonswoise. ^er^tliek gepriift. Patent Ar. 22,265. (2085

prau Lbaster, t^sogasss 43, 8t. 6a11sa.

Qiràts Ssnânnssn su bis b>às.nnts Krossts nnâ srsts

lîlisàlie ààtslì u. tlo'ài'fàài
1899Z t<zt1iricì«;ir ^ < <>.

>° m.k 6. llmtermeistvr -ar?°k
wsrclsn in I^iirbtvstvr l'rîst svexLAltix sktsktuisrt

crrrcl rstonrrrisrt In solictsr

IM- Qr'sbis^SczksczkdsIpsoteung. "VE
Filialen n. vöpots in allen grössoron 8taâton u. Hrtsokakton (ter 8okwvi2
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Zerren- unâ Oumeu8trünip5e la Xlor, leâerkarben, scbvvar?
8eiâe nnâ Wolle, bei^e nncl sebvvarx

rob nnâ sebvvar?, la lVlaeobanmvvolle 2N

VÎANAne, leâerlarben nnâ bei^e „la Xlor. rob, leâerlarben nnâ sckvvar^
reinwollene, in scbwars unâ kei^e „Wolle unâ 3eiâe, in scbvvar? nncl beiZe
3ckwar2e Wolle mit farbiger 8eiâe Ae-

sprenkelt, assortiert

rassisptî»« naâ r«r«v vvrstârkt.
3cbwere ^VinterHU-ìlitâten in Wolle oâer 8eiâe nncl Wolle âas Xaar 20

Verreusocken
sbuss obue blabt
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1. 25
1.75
0.55
0.55
0. 75
0. 75
1. 25

1. 45
122 72

mebr.

»»»»»»»»»»»»»»»»-«

àsgk liml 8lîwkl>. HkilgWIIîlSck.
Osr Ilntsr^siobnsts dsslrrt siod tllsrnlt, srgsdsnst SN2U20ÌSSN,

âsss sr jxeûiilllîelikn Vkutsrriàt in âsr l'sodnilr âsr nasn. Klssssgs
(Kz^stsrn Or. Ibst2!^sr), sotvis in sobwsb. Lsils^lnnsstiii srtsllt. dlàs-
siss LeâinANNASn i Äc>od ^orâsn nnr virkliod kàdiss Zànlsr nnâ
3czdiiisrinnsn snAsnornlnsn. Ssâ. 2^ninoiànnssn ssrns ss^vàrtissnâ,
sslolins s49011 ^oodsodtnnssvoll

(öoiianis)
vt. ^,-Ià ^oscà//^!^ /ii> u. ^c/iuisc/.

« Aizemann'î feinste ralmbntter «
garantiert reines ?llan2enkett, vom Xantonsodemiker in 8t. Hallen als Fesuncles
^oeü/ett de/untte«, selbst Mr sob^vaeks klagen Isiobt veräauliok, eignet sieb vor'-

2nm ^oeüe«, Sr-ate« nnâ Ssàen. Inkolge ibres koken k^ettgekaltvs uncl
billigen Greises ea. 50°/« ^r-s^sr-nrs gegen anâere Buttersortsn.

^Vo niokt am ?Iat2S erkàltliok, liefert lZnoksen 2U brutto ea. 2'/? l^g. 2u K'r. 4.40,

4^ Xg. 2u 8 Xr. frei gegen Xaoknabmv, grössere Mengen billiger. s1571

li. Nnliseli, klmà. i4, 8t. tìullvu. gäuptolsäerlüM kür àie 8àà.

à k à- vertes Lekrsiben teils limen mit, àass ivil àrek Idrs brietl. LskâiiàluiiA
von meinem t,siàen, zan? zskeilt voräen bin, vo-
kür iek meinen besten Onnic nussprsebs. leb bätte Ibnsn (ins sckon trüber mit-
teilen können, wollte aber Zuerst (levissbeit bnbsn, ob es von Onusr sei; vns
iek nun behuben kann. Zollte sieb aber krübsr oàer später visäer stvns ^sixsn,
so werbe ieb mieb wisclsr nn 8is wenben. àus Dnnkknrksit zestntts iek bis
VsröLentliebunx msiner IlsilunZ. án, kìksintnl, 11. iilâr/ 1900. lnkok Keller,
Lticksr. Die Kobtbeit obiger llnterscbrikt bes Herrn lnkob Keller von à bezeugt ^

áu, 12. Ibàrx 1900. (lemeinàsnmi à, Kt. Lt. Llnllsn. Der Ksmsinbenmmnnn
lt. ilburnkerr. ttbresss: ?rivatpollliljnik klurus, Kirebstr. 105, ttlsrus. ^1699

2üricik:
Nsrn:

LstiüAsnsti'bsse 2.

rtninàasse 32.
l2t211°slsp1>on.

Mnsise t'rivst- Instituts kür ^nwsnâuns âvr IÄUSVN Konrsci UUIIsr'svbsll
IZIsktro-perinsstberspiv. lîasvtisr, <t»usrnàsr IZrkols bei lîksninatisrllsn, bliebt,
liseur»!gisn, I»ài»s, âvbiskiosisbsit, Lobreibbr»n>i>k. Kizriins, ülervvsitSt ste.
(Isknkriosss uiui sednrsrskrsisg Vsrk-lkrsn. ^sr^ti. gprsebstuncis »n VVooksn-
tagen von Z-S Itbr unsntgsitiivb. Prospekts gratis. »I« »lreUti««.

Zkjîiiirlgor erloig r,ìl» rin Kexritnâetî INrii is«!î. zsjîlirlzor Erfolg
üllslrextr-ikt rein, rei^milbernbes unb nuklosenbes ?rüpnrnt bei Kebl-

kopk-, öronckisl- unb bungsnkatnrrkvn
^slüsxirski mit Kreosot, grösster Krkolg bei bungsnâkkeetionen.
l^airextrskt mit lobeisen, gegen Lkrokuloss bei Kinbsrn unb Krwnek-

ssnsn, vollkommener Kkbertkrnnsrsnt?
lKsirextrskt mit Ksikpbospiist, bei rbnebitisebsn unb tuberkulösen àkksk-

tionen. blàbrmittsl kür knoebensebwueke Kinbsr
F«>»! Usi?extrskt mit llseoara Lsgrsüs, leistet vor^ügbebs Dienste

bei cbroniscker Verstopfung unb klümorrboiben

IM" Dr. W»i»Ävr« i»n<1
illtbsw'skrtv HusteninittsI, nneb von bsiner Imitation orroivkt, Überall b'àutliok.

?rois
Kr. 1. 30

„ 2.-
„ 1.40

>, 1-40

1.50

>223>

parkàl in âor 8ok>voi2 gosvt2liok gosokiltst, vin2igos l^littsl
Mr Xarkotköäsn, (las ksnoktos àf^isoksn gostatìvt,
H1an2 okns Hl'ätds gibt, jakrslsng kält, I^inolsuin von-
svrvisrt nnâ aukkrisokt. ^Viokson nnâ Llookon fällt

gan2 kort; gornoblos nnâ sofort troàon. ^ongnisso sto. ant àkrago. vas VLtsr gold-
liok 2u 4 Xr. nnâ farblos 2u Xr.4.50 nur allein ookt 2N kabon in folgsnâso V6p6ts:
«»Äv» : V. I^anâer, ^potke^o- »»ppersHvtl: Vonis Hriosssr.
»«««I : Xr. Xrez^ 2nm Xiokkorn. : V. 2anâsr <à Ho., ^potkào.

vans ^Vagnor, vrog. 2. Hvrborberg. lìtttt (Xt. !2Uriok): v. ^Itorfor.
«ern: Xmil Knpk. : Hobr. Huiâort.
«nv^Äoi'r: Xâ. ^binâsn 2nr alten Xost. Hg. 8igg, 3okn.
Ot»»r>x«ll«toi><î»i vrognerie nsnokàteloiss Sit. «»lion : 3oklaìter â Ho.

Xerrooket 6c Hie. ^VtutortlRnr : H. Xrnst 2. 8oknvvbsrg.
lprsuentvlTt : llanâsekin Homp. Hebr. l^uiâort.
Rlvvx«» : â. 3taub. : v- Vollcart à Ho.^ ^lar^tgasse.
lk»v.«vi» : Vislvr <d Keinkart. von LUrsn, Vintkssokvrplat2.

Xar^etol isv niokt 2n vvrvveokseln mit Xaokakmnngsn, âio unter äknliok lauten-
âen Xamsn angeboten iverâvn. (2306

Lestià W-Voiàge
2ZiZ^ nncl vorsvllüot

a. Lnysli, kroàerîes, 8ì. Qâllsri

Damen-, Kei'l'kn-, Xnaben-

Nelteile, ZpecI,I«e«cI»ZN «er îcbwelx.
Orosss ^uswabl i. blouvonutss.

Vsrlrauk instsrwslss.
kortize Sostiimv». àssanlortizuiiz.

Ouater un ci >viocledi!cisr franko. i2Ä8

»»g Î8i kill liellkî 8?l^I.,
8elik iiiltekiislteml 11111I Irnst' nielit viel!
ts 8>>ielel>'8 llie Kke88en 11. üleineii zern.
!u iisiien lllreill voie ?unîelizu8 Kern.

8ovâs in 3liislv^aren- nnâ Xapivr-
kanâìuvgsn à Xr. 1.30» 2.50, 3.75.

Lsrosr
2N Vvmâsn, l^eintUobern,

Xissvnbe2ngsn, llanâ-, Xisok- nnâ XUoksn-
tilokern, 8srvistten, Xasokentnokvrn, Xeig-
oâer Vrot-Xnokern nnâ «eri»«»'- (2001

Salblà
stärksten naturwollenen IiI«i«I«r»toßr, Mr
Nännvr nnâ Xnaben, in sokönstsr, rsiokstsr
àswakl, bemustert Xrivaten umgskvnâ:

Miter iivM, i'âliriliitnt ill kieienbseli.

?rs.usQ- uiià KôsàlôàìL-
krs.àsà,

?srioàsQsìôriuiA, àsdàr-

àterlsià
werbeo sebuell uub billig (suck brisk-
bob) obus Leruksstöruug uuter streugster
Diskretion gebellt von

vr. w«<!. l. llàSiKvi-
2251^ bnneobi».

NoàilkiiWm
iu jxi iint n Dàeteu

i5î ÜS5 beste Mittel» um Xmail-, ^inn-, Tink-,
^larmor-, Xor2s11an- u. Xa^enos-Hegsnstänäv
von TtNiStxen Aller ?trt 2U reinigen.

là-làW-kàsà
iu K«N»VI» Duketsn

IN A»» dette Mittel, um Kupier- uuö Nosslug-
gegoustiiuUsu rated eine» brillanten dscdglanx
e^u verleiben.

Hölioz-AMMül^Klskr
in Duketeu

Itt <>»> dette Mittel, um Kissu- uncl Stskl-
waren ^u reinigen uncl 211 polieren.

in r«s» Paketen
>»t <>a« bette Mitlei, um gilber-, 0oI<I-, Kivkvl-
uncl ^inngegenâncis sdne tcbasen tiir <IIe
telntte« tlerxlerungen r,»cd ««4 «laaerml b«cd-
glinxeno /u mavbsn 12380

srnplioklt
8.WegeIin, vorm. M kà, KIaru8.

!il>ssZI!g in onlWkM voll I!ll!l>8ii>I«8l'»8!l88lI!UlIgiII.

lr î85în nur
Sînger'î

àebaclt
vor» »rl I< it â«r e

8«d«oi8, kretoel- u. ?viodà-k-ldrik

HX. LinNsr, Sassl.
Kxport 12196! Kxport

UsiratS niât
okns Dr. Rstan, Dueb über bis übe,
mit 39 »uatomisebvn LUbern, Drei»
2 Kr., Dr. bewitt, Diebs unb Kbe obne
Xinber, preis 2 Kr., gelesen ?u babsn.
Versanb vsrseblosssn bureb ?fe<1xvijxd>
Vt rlîtjr in I 2265

IM- ^duebmern dsibsr Merks
liskers xratis ,,Div sebmersi- unb xe-
takrlvsv KntkinbunA bsr Krausn"
(prsisKskrönt).

öa.vm^0lU)Qcz1i6r
»»>»xv»uvl»tv prini» ^»»tâtàtêi» worâvn
VzStUokwoisS oa. 30 ^lvtsr »i» oßväi't^tvo

gvlioksrt vom Xabriklagor

àstor franoo ^u vionston. (2043
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